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·Deutscher und Oesterreichischer Alpenverein 
'-

Sektion "Pfalz" 
• 

Jahresbericht 1931 
(Auszug aus dem Protokoll der Hauptversammlung am 28. November 1931) 

Der Vorsitsende, Herr Apother Boehe, begrüßt die Anwesenden und stellt vor Eintritt in die T agesord-
nung fest, daß die Versammlung ordnungsgemäß einberufen und daher beschlußfähig ist. · 

Nach kurzem Rückblick auf die Vorgänge im Gesamtverein, wobei hauptsächlich die Aufnahme des 
Oesterr. Turistenclubs und des Gebirgsvereins, sowie die Ausreisesperre erwähnt wurden, gab der Vorsitsende 
die Veränderungen innerhalb des SektionsausschuBes bekannt, die teilweise schwerwiegender Natur waren. 
Die einschneidenste Veränderung war der Rücktritt des 1. Vorsitsenden, Herrn Prof. Dr. G. Jakob, der infolge 
zu großer Inanspruchnahme durch Beruf und Berufsverbände sein Amt im Frühjahr 1931 niederlegte. Herr 
Böhe schilderte die Tätigkeit pes Herrn Dr. Jakob in den Jahren 1922-1931, in denen er die Sektion leitete, 
wobei er zugleich als Vorstand des Verbandes der Pfälzer Sektionen einen großen Teil seiner freien Zeit 
den Arbeiten zum Bau der Pfälzer Hütte opferte. Auch als V erfasesr der Festschrift anläßlich des 
40jährigen Jubiläums der Sektion hat er .sich große Verdienste erworben, ist doch dadurch der Name der 
Sektion Pfalz in Verbindung mit dem Hüttenbau in der alpinen Welt eigentlich erst bekannt geworden. 

Der Vorsitsende richtet daher an die Versammlung das Ersuchen, damit einverstanden zu sein, das Bild 
des Herrn Dr. Jakob sowohl im Ludwigshafener Zimmer auf der Pfälzer Hütte als auch im Sektionszimmer 
in Ludwigshafen anzubringen, ein Vorschlag, der allgemeine Zustimmung fand. 

Einen weiteren schweren Verlust erleidet die Sektion durch das Ausscheiden des Rechners, Herrn 
Willy Kettler, der dieses Amt seit 1924 innehatte und die Kasse in teilweise schwerer Zeit in mustergültiger 
Weise führte. Der V orsitsende dankt Herrn Kettler für seine tadellose Geschäftsführung und stellt der Ver
sammlung seinen Nachfolger, Herrn Rudolf Bertlein vor. 

Auch das Amt des Turenwarts mußte in andere Hände übergehen, da Herr Dr. Dr. Frits Wenz im 
September eine Berufung auf den Bürgermeisterposten in Eberbach a. N. erhielt. Das Amt hat Herr 
Fr. Pe13inger übernommen. 

Aus beruflichen Gründen mußte auch Herr Dr. Jakob Wenz sein Amt als Bücherwart abgeben, an 
dessen Stelle Herr Dipl. lng. Hermann Pabst getreten ist, der den von Herrn Dr. J. Wenz begonnenen 
Aufbau der Bücherei mit vorbildlichem Eifer weitergeführt hat. Auch diesen Herren dankt der Vorsitzende 
für ihre Arbeit. 

Weiter scheidet Herr Philipp Bauer aus seinem Amt als Hüttenwart des Verbandes und als Vortrags
wart der Sektion. Mit dem Dank für seine seit 1928 geleistete Arbeit stellt der Vorsit5ende seinen Nach
folger, Herrn Dr. Paul Berge vor. 

Anstelle des Herrn Hans Kiemlen übernimmt Herr Prof. Dr. Karl M. Stöger wieder das Amt des 
Pressewarts. 

Nachdem Herr Apotheker Böhe dem 2. Vorsitsenden, Herrn Dr. Gustav Schneider für seine Unter
stüt5ung, die er dem 1. Vorsit5enden leistete, dem Schriftwart, Herrn Richard Wolf für seine vorbildliche 
Arbeit, sowie Herrn Heiner Altschüler für seine wertvolle und uneigennütsige Unterstütsung des Schrift
warts den Dank ausgesprochen hatte, gedachte er des Ende November verstorbenen langjährigen Aus
schußmitgliedes, Herrn Georg Münze}, dem er warme Worte der Erinnerung widmete. Die Anwesenden. 
erhoben sich zu dessen Gedenken von den Sitsen. 

Das Silberne Edelweiß erhielten im Jahr 19 31 die Herren 
Peter Blattmann, Ludwigshafen 
Robert Burger, Stuttgart 
Jakob Hinkelbein, Ludwjgshafen 
Alois Kellermann, Grünstadt 
friedrich Lauterbom, Ludwigshafen 
Wilhelm Lohr, Ludwigshafen. 

Nachdem Herr Kettler über die Kassenverhältnisse berichtet hatte, verlas der Vorsitsende in Abwesenheit 
der Rechnungsprüfer den Bericht derselben, worauf dem Rechner Entlastung erteilt wurde. 

Herr Wolf gibt Aufschluß über die Mitgliederbewegung. 
Der Vorsitsende bittet, die Bücherstunde, wie auch die Sektionsabende rege zu besuchen und berichtet 

über die im Jahr 19 31 abgehaltenen Vorträge, die alle einen sehr guten Besuch aufwiesen. Bei dieser 
Gelegenheit spricht er auch Herrn Schulz für seine eifrige, unterstütsende Mitwirkung bei den Vorträgen . 
seinen Dank aus. 

Die Jugendgruppe ist leider noch verwaist, doch wäre es dringend erwünscht, wenn diese wieder neu 
aufgebaut würde und ein geeigneter Führer gefunden werden könnte. 

Herr Böhe bringt noch die Existenz der Sektions-Kegelbahn in Erinnerung, die leider durch Versetsung 
dreier Mitglieder sehr zusammengeschmolzen ist. Er bittet Propaganda unter den Mitgliedern zu machen, 
damit die Kegelgesellschaft wieder Zuwachs bekommt. 
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Das Inventar der Sektion ist nun in die 'Feuerv_ersicherung aufgenommen. Herrn Straub winl iür die 
Ven\raitung der Vermögensbestände der Dank' ausgesprochen. -

Herr Strang berichtet, nachdem es kurz• die HauPtv-er.sammlung in Baden bei 
ausführlich über seinen Besuch auf der Hütte und in:i Arbeitsgebiet. ....,D._e.:.:r:._W;..;...;ei5""''iv-=o.;;;n-...;:.,~~='=..,.:;:;::;;....;.;;.~~ ... 
· erti estellt und findet e · l · · . e er ö enw 

- burger ütte 1St e g 1S au einige einere s~.ß..Un&,en. soll im Frühjahr ein 
A.,_ Hiitte 1st mnen und äaBeö'im besten Zustande ixnd 'fiJYdet a gernetue ner ennung. 

Von den . Darlehe~ ~'ollen a.i~ses Jahr. n~ch R.jvi: 10~0.- ~UJ: Auslosung komme~!. Herr Kettler schl~ 
vor, nur Darlehen auszufosen, d1e noch mcht gesnftet smd, worauf Herr Strang ermdert,. daß' darauf keme 
Rücksicht genommen werden könne. 

_Unter dem Beifall der V ersarnmlung führte der V orsi"'ende aus, daß die Sektion in Herrn Strang als 
Vorsif5ender des Pfälzer Sektionen-Verbandes und Hijttenr~ferent der Sektion .Pfalz" den ri<:htigen Mann 
am richtigen Pla~ besi~t und dankt ihm für seine vi~le Mühe und Arbeit. 

Herr .Petzinger berichtet über die Wanderimgen im 'Jahre 19 31, die so ziemlich die gleicne Teilneh-
merzahl aufwiesen wie 19 3 0. : , ~ 

Herr Lang teilt mit, daß auf seine EinladJ.IPg fi!r den. Skikurs im Februar 19 Jl nur spärlich~ Mel
dungen eingelaufen seien. Für März 193 2 sei ein Besuch des Hüttengebiets vorgesehen. He.tr Lang· wiU 
versuchen, für 1933 eine Almpütte in der Geg~nd v~m Malbul). pachtweise zu belai>mmen( damit er· mit 
iu11gen. Leuten ohne große Kosten hingehen könne. . , 

Herr Pabst bedauert, daß der Besuch der Bücher~i so schlecht sei. Er wünscht die Anfertigung eiRe's
Bücherverzeichnisses. Die Versammlung stimmt. zu. Es findet eine umfangreiche Brg·änzung der Bücherei statt 

Die Vortragsabende werden auch im kofimenÖen :Jahr auf ~em 'gleichen Niveau gehalten werden· 
Es wird vorgeschlagen, die Schüler der hiesig«r_n höheren -_Schulen abwec selnd zu d'en Vorträg~n ~ bei 

m Eintritt - einzula en. ur er. •un erS,tüljt - r se -nre~ng. 
. I • . 

Gegen die Streichung des Abs. 1 § 13 der -Saljungen erhebt sich kein Widerspruch. · 

Nachdem Vorstand und Ausschuß ihre Ae~ter ziir V~fügurig g~stellt hatten, dankt HeJ'll Dr. Schneider 
unter dem Beifall der Anwesenden Herrn B~e füi sein tatkräftiges Eintreten nach dem Rücktritt de'SI 
Herrn Dr: Jakob und für sel.ne seifherige Führung der Sektion. · . . 

Die Versammlung genehmigt die nachstehende. Liste von Vorstand und Aussdm:2:· 

1 Xorsiljender: v~~Sl>~neker, Ludwigshafen echtsplatj 9 
- 2-:~--·.·- -· "-· Dr Gustav chneU:lex..-.~hemi\,er:: d._w.igshaJen. ~\\'ö ... ,rslr':.. 0'§~ 
· Rechner: Rudo1f Bertlein, Kaufmann, Lu tiwigsliafen, · Wittelsbachstr. 68 

Schriftwart: Richard Wolf, Kaufmann, Luawigshafen; ~on der T annstr. 24 
Turenwart: Friedrich Peljinger, Referendar, Ludwigshafen, Zollhofstr. 11 
Schiwart: Her-mann Lang, Kaufmann, Ludwigshafeir, Fichtestr. 20 
Bücherwart: Hermann Pabst, Dipl. Ingenieur, Ludwigshafen, ' Kekuleplatj 2 
V ortragswart: Dr. Paul Berge, Chemiker, i..kdwigshafen, IV . . Gartenw~g 1 a 
Lichtbildwart: Carl Schulz, Kaufmann, Ludwigshafen, Rottstr. ' 5i4 
Presse.wart: Dr. Karl Stöger, Studienpro,sso:r, Ludwigshafen, Wredestr. 22 
Vergnügvngswart: Willi Weber, Kunstmale;:- ~~dwigsnafep, Wörths~r. Ü-
lnventarwart: Max Straub, Betriebsbaumeister, Ludwigshafen,_ F~esen_heimerstr. 86 
Hüttenr.efer.ent: Max Strang, · Architekt, Ludwigshaf.en, BruD:ekstr. 6-b 
Beisitler: Karl Bo.zung, Bankbeamter, .. Oggersheim, ·schillerstr: 5>7 

Gustav Frey, Assessor, Ludwigshafen, Haardtstr. 16 · 
Wilhelm Lohr, Amtmann ·a. D., Ludwigshafen, Wittelsba<thstr. 77 
Frilj Poeverlein, Oberingenieur, Ludwigshafen, Wöhlerstir. , 25 

. .· -

Rechnungsprüfer : Otto Senft, Handelsschulinhaber, Ludwigshafen, Kaiser Wilhelm&tr. 25-
Jakob Andrae, Dipl. Handelslehrer. Speyer, Ziegelofenweg 22 

Herr Böhe schlägt vor, den Mitgliedsbeitrag für A-Mitglieder auf RM. 16.- zu ermässigen. Herr Pabst 
wünscht den alten Beitrag beizubehalten, während Herr Kettler für Ermässigung .ist. , Na:clldem die Mitglieds-
beiträge einstimmig auf · · ' 

RM . . 16.- für A-Mitglieder 
6.- " B-Mitg)ieder 
4.- . &-Mitglieder e-- 1 

f!!stg_,eset5t sin?, trägt J:lerr Kettler in Vertretung des Herrn Be;tlei:n. den Kosten.v:oranschiag, vor, der:. nietauf 
ohne- Widerspruch a~genommen wird. 

Herr Kettler macht noch Vorschläge für die Verwendung des Ueberschusses aus 19~1 und! zwar-- er'
s.ucht-. e1J · RM. 5QO.- als Reserve zurückzulegen, je. RM. 250._:_ für die Bücherei lfnd für den L)ruck eines 
Mitglieder- und Bücherverzeichnisses zu verwenden und den Rest vorzutragen. Herr F ritsch wünscht. bl(le 
d~n . );),ruck des . Mitglieder;verzeichnisses. Herr Krug schlägt vor, von Zeit zu Zeit das Mitgliedenveue~hnis 
zu .. berichtigen. · 

Mit einigen Dankesworten für die Mitarbeit der V ersammlun'g sehließt der Vor.si~oend~ die VeA~ammi\tn~ 


